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Nutzungsordnung des Schulservers „IServ“ an der Patroklischule  

Präambel 

Die Schule stellt ihren Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften (im Folgenden: Nutzerinnen 
und Nutzer, vereinfacht „Nutzer“) als Kommunikations- und Austauschplattform IServ zur 
Verfügung.  
IServ dient allen Lehrkräften sowie Schülerinnen und Schülern der schulischen 
Kommunikation und ermöglicht allen Nutzern, schulbezogene Daten zu speichern, 
auszutauschen und sowohl in der Schule als auch außerhalb der Schule auf diese Daten 
zuzugreifen. Besonders die Erfahrungen beim Distanzlernen während der pandemiebedingten 
Schulschließungen im Frühjahr 2020 haben gezeigt, wie wichtig ein verlässliches 
Kommunikationsmittel und ein einheitliches System zum Datenaustausch sind. 
Digitalisierung eröffnet neue Möglichkeiten, es müssen aber auch Grenzen definiert werden, 
um diesem Anspruch gerecht zu werden. Neue Kommunikation darf zum Beispiel nicht eine 
ständige Erreichbarkeit von Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften bedeuten. 
Aller Umgang miteinander – auch auf digitalem Weg – soll geprägt sein von Achtung, Toleranz, 
Hilfsbereitschaft, Respekt und Wertschätzung. Dies kann gelingen, wenn klare Regeln der 
digitalen Kommunikation festgelegt werden. Dazu gehört auch ein deutliches Bewusstsein 
darüber, dass hinter allen Zusammenhängen Menschen stehen. Alle in der Schule Beteiligten 
sollen sich damit wohl fühlen können. Dies erfordert, dass alle Nutzer sich verpflichten, die 
Rechte anderer Personen zu achten und zu schützen. Gleichzeitig bedeutet Digitalisierung 
eine erhöhte Verantwortlichkeit: verantwortungsvoller Umgang mit eigenen Daten und das 
Respektieren von Grenzen (Filtern oder Sperren) und Regeln. 
Mit der Einführung des Schulservers „IServ“ soll gleichzeitig ermöglicht werden, dass allen 
dieselben Bildungschancen und Arbeitsmöglichkeiten eröffnet werden. Eine Nutzung ist nur 
nach Zustimmung zur Nutzungsordnung möglich, dennoch bleibt die Einwilligung freiwillig. 

Allgemeine Verhaltensregeln 

Jeder Nutzer erhält ein Nutzerkonto. Das Nutzerkonto muss durch ein nicht zu erratendes 
Passwort von mindestens acht Zeichen Länge (Groß-/Kleinbuchstaben, Zahlen) gesichert 
werden. Es ist untersagt, das Passwort anderen Nutzern mitzuteilen. Erfährt ein Nutzer, dass 
ein Dritter unberechtigt Kenntnis von seinem Passwort hat, so muss er sein Passwort 
unverzüglich ändern. 
 
Was bedeutet das? 
● Du darfst deinen Freunden nicht gestatten, deinen Zugang zu nutzen. Auch selbst 
darfst du nicht mit einem fremden Zugang arbeiten. 
● Du darfst dein Passwort nicht an Freunde oder Bekannte weitergeben. Das ist auch in 
deinem Interesse, da du für alle Handlungen, die über deine Zugangsdaten 
vorgenommen werden, verantwortlich bist. 
● Je länger das Passwort ist, desto sicherer ist es, wenn es den oben genannten 
Bedingungen entspricht. Das Passwort musst du dir gut merken können.  
 
Sollte ein Nutzer sein Passwort vergessen haben, darf nur er selbst ein neues Passwort für 
sich persönlich bei einem Administrator beantragen. Er ist verpflichtet, das durch einen 
Administrator neu vergebene Passwort beim nächsten Einloggen sofort zu ändern. 
Die im gemeinsamen Adressbuch eingegebenen Daten (Vorname, Nachname und schulische 
E-Mail-Adresse) sind für alle Nutzer sichtbar. Es wird geraten, so wenig personenbezogene 
Daten wie möglich von sich preiszugeben. 
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Was bedeutet das? 
● Personenbezogene Daten sind z.B. Fotos, Adressen, Telefonnummern oder Namen. 
● Du hast die Möglichkeit, deine Daten vor anderen zu verbergen (siehe „persönliche 
Einstellungen“). 
● Das Feld „Nickname“ unter „persönliche Daten“ darf nicht genutzt werden. 
 
Alle Nutzer sind verpflichtet, eingesetzte Filter und Sperren zu respektieren und diese nicht zu 
umgehen. 
Die Nutzer verpflichten sich, die gesetzlichen Regelungen des Straf- und 
Jugendschutzgesetzes sowie des Urheberrechtes zu beachten. 
 
Was bedeutet das? 
● Urheberrechtlich geschützte Daten sind alle Daten, die man nicht selbst erstellt hat, 
also z.B. Bilder, Musik oder Videos aus dem Internet oder Texte, die andere geschrieben 
haben. 
● Auf einen Schulserver darf zum Beispiel ein von dir formulierter Text, eine von dir 
erstellte Grafik oder eine Präsentation geladen werden. 
Nichts zu suchen auf einem Schulserver haben private Fotos, Musik, Videos oder 
Inhalte, die nichts mit der Schule zu tun haben. 
 
Die Sicherung eigener in IServ gespeicherter Dateien gegen Verlust obliegt der Verantwortung 
der Nutzer, da eine Rücksicherung mit unverhältnismäßigem Aufwand verbunden  wäre. 
Das Senden, Aufrufen und Speichern jugendgefährdender und anderer strafrechtlich 
relevanter Inhalte ist auf dem Schulserver ebenso verboten wie die Speicherung von URLs 
(Webseiten) oder Links auf jugendgefährdende Websites oder Websites mit strafrechtlich 
relevanten Inhalten.  
 
Was bedeutet das? 
● Gesetzlich ist es verboten, pornografische, rassistische, gewaltverherrlichende oder 
strafrechtlich relevante Inhalte aufzurufen oder zu versenden. Verstöße dagegen 
können den Entzug der Nutzungsberechtigung zur Folge haben. Es können auch 
strafrechtliche Ermittlungen eingeleitet werden. 
 
Wer Dateien auf IServ hochlädt, über IServ versendet oder nutzt, tut dies zum Zeitpunkt der 
Bereitstellung in eigener Verantwortung. Die Schule übernimmt keine Verantwortung für die 
Inhalte und die Art gespeicherter Daten. Es ist nicht gestattet, den Zugang der Schule zur 
Verbreitung von Informationen zu verwenden, die dazu geeignet sind, dem Ansehen der 
Schule zu schaden.  
Durch Lehrkräfte bereitgestelltes Material wird nur zur persönlichen Verwendung an 
Schülerinnen und Schüler weitergegeben. Eine Weitergabe an Dritte außerhalb der 
Schulgemeinschaft oder gar elektronische Veröffentlichungen im Internet oder sozialen 
Netzwerken und in gedruckter Form sind nicht erlaubt. 

Protokolle 

Das IServ-System erstellt Log-Dateien (Protokolle), die in schwerwiegenden Fällen (z. B. bei 
Regelverstößen, Betrugs- und Täuschungsversuchen oder Rechtsverstößen) ausgewertet 
werden können. 
 
Was bedeutet das? 
● Diese Daten werden benötigt, um bei Rechtsverstößen die verursachende Person 
ermitteln zu können. 



 

 

      -3- 

Verhaltensregeln zu einzelnen IServ-Modulen 

E-Mail 

Soweit die Schule den Nutzern einen persönlichen E-Mail-Account zur Verfügung stellt, darf 
dieser nur für die schulische Kommunikation (interner Gebrauch) verwendet werden. Die 
Schule ist damit kein Anbieter von Telekommunikation im Sinne von § 3 Nr. 6 
Telekommunikationsgesetz. Ein Rechtsanspruch der Nutzer auf den Schutz der 
Kommunikationsdaten im Netz besteht gegenüber der Schule somit grundsätzlich nicht. Die 
Schule ist berechtigt, im Falle von konkreten Verdachtsmomenten von missbräuchlicher oder 
strafrechtlich relevanter Nutzung des E-Mail-Dienstes die Inhalte von E-Mails zur Kenntnis zu 
nehmen. Die betroffenen Nutzer werden hierüber unverzüglich informiert. 
 
Was bedeutet das? 
● Die schulische E-Mail-Adresse dient ausschließlich schulischen Zwecken und ersetzt 
deshalb nicht deine private E-Mail-Adresse. 
● Die private Nutzung des E-Mail Accounts ist nicht gestattet. So soll vermieden werden, 
dass eine zu große Datenmenge auf dem Schulserver entsteht und Schulisches von 
Privatem getrennt bleibt. 
● Es ist nicht erlaubt Massen-E-Mails, Jokemails oder Fakemails zu versenden. 
Außerdem darfst du dich mit der Schul-E-Mail-Adresse nicht in Mailinglisten, oder 
beispielsweise Fan-Clubs eintragen. Die Weiterleitung auf Mail-Weiterleitungsdienste 
(GMX oder Hotmail etc.) ist nicht erlaubt. 

Forum (optional) 

Soweit die Schule eine Forum-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben wie 
bei der E-Mail-Nutzung. Neben schul-öffentlichen Foren stehen auch Foren mit 
eingeschränkten Nutzerkreis zur Verfügung, wie z.B. Gruppenforen. Darüber hinaus sind die 
Moderatoren der Foren berechtigt, unangemessene Beiträge zu löschen oder zu bearbeiten. 
Moderatoren dürfen nur in dem ihnen anvertrauten Foren moderieren. 

Kalender (optional) 

Kalendereinträge für Gruppen werden nach bestem Wissen eingetragen und nicht manipuliert. 

Messenger (optional) 

Soweit die Schule die Messenger-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben 
wie bei der E-Mail-Nutzung. 

Videokonferenzen 

Zum Zweck der Vermittlung von Unterrichtsinhalten oder als individuelle Sprechstunde (z.B. 
beim Distanzlernen) können mit dem Videokonferenz-Modul von IServ auch Audio- und 
Videokonferenzen durchgeführt werden, sowohl in Kleingruppen als auch in Klassengrößen.  
 
Die Videoübertragungen werden nur für unterrichtliche Zwecke verwendet, nicht an Dritte 
übermittelt und nicht gespeichert. Eine Speicherung, Veröffentlichung oder Verbreitung von 
Videoinhalten, ganz oder teilweise, ist sowohl Veranstaltern wie auch Teilnehmern der 
Konferenz und deren Angehörigen grundsätzlich untersagt.  Verstöße ziehen Konsequenzen 
vom Ausschluss von Konferenzen bis zu rechtlichen Schritten nach sich. 
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Was bedeutet das? 

• Inhalte von Audio-/ Videokonferenz dürfen in keiner Weise abfotografiert, gefilmt 
oder anderweitig gespeichert, verarbeitet, weitergegeben oder veröffentlicht 
werden. Dies bedeutet auch, dass nur Angehörige der Lerngruppe an diesen 
Konferenzen teilnehmen dürfen. 

• Umgekehrt achten alle Nutzer bei Audio- und Videokonferenzen auf den Schutz 
eigener personenbezogener Daten und darauf, dass die Privatsphäre anderer im 
Haushalt lebender Personen gewahrt bleibt (diese insbesondere nicht sichtbar 
und hörbar sind). 

Verstöße 

Im Fall von Verstößen gegen die Nutzungsordnung kann das Konto temporär oder permanent 
gesperrt werden. Damit ist die Nutzung schulischer Computer sowie die Nutzung von IServ 
auf schulischen und privaten Geräten nicht mehr möglich. 
Unabhängig davon besteht die Möglichkeit, Nutzern den Zugang zu einzelnen Komponenten 
oder Modulen zu verweigern, sodass beispielsweise das Anmelden am Schul-WLAN nicht 
mehr möglich ist, aber auf Schul-Computern und Zuhause IServ weiterhin genutzt werden 
kann. 

 
Löschen der Daten 
Mit dem Austritt aus der Schulgemeinschaft wird der IServ-Account, sowie alle Daten innerhalb 
von 90 Tagen unwiderruflich gelöscht.  
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Einwilligung in die Nutzung von IServ 
 
Ich habe/wir haben die Datenschutzerklärung der Patroklischule zur Nutzung der 
Kommunikations- und Austauschplattform IServ gelesen und erkläre mich/erklären uns 
mit den darin enthaltenen Nutzungsbedingungen einverstanden. 
Mir/uns ist bekannt, dass ich/wir diese Einwilligungserklärung jederzeit 
widerrufen kann/können. 

_______________________ 
Ort, Datum 

____________________________________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

____________________________________________________ 

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 

Falls nur ein(e) Personensorgeberechtigte(r) für die Unterschrift erreichbar ist, wird die 
mündlich erteilte Zustimmung des zweiten Berechtigten durch nochmalige Unterschrift 
des ersten Personensorgeberechtigten bestätigt. 

__________________________________________ 
Unterschrift Schüler/Schülerin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


